
Turbo-Spritzen (Hohlstrahlrohre)

AWG-Turbo-Spritzen 2000 entsprechen der Strahlrohrnorm DIN 14 367. Einstellung der Durchflussmenge erfolgt

mittels Drehring, das Öffnen und Schließen über Bügelgriff. Ausgezeichnete Löschwirkung auch im gesamten

Bereich des zwischen 0° und 120° verstellbaren, wassertröpfchengefüllten Sprühkonuses. AWG-Spritzen sind mit

zwei Pointern ausgestattet, eine wirkungsvolle Hilfe zum Ertasten der eingestellten Durchflussmenge und Strahlform.

Mit Flash-Over Position.

Kupplungsanschluss auch unter Druck drehbar.

Prüfergebnisse und Zulassungen für AWG-Turbospritzen und ihren Einsatz in elektrischen Anlagen stehen auf

Anfrage zur Verfügung.

Aluminiumlegierung (A)

Kupferlegierung (K)

Turbo-Spritze 2235 / 2300

Anschluss System Storz oder Gewinde
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DIN 14 367 PVR

8/02 1)
100728332,50024511529060-130-2352235C

Aohne Griff606015332,27514211529060-130-2352235C

A605707332,60024512031560-130-235223565

A100730332,60024512632060-130-2352235B

A605697332,20024511527060-130-2352235G 2 A

A606084332,40024511528860-235-300230045

(1) Zugelassen von Prüf- und Versuchsstelle Regensburg (TÜV).
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